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Sommario/riassunto Seit langem wachst der Welthandel deutlich starker als das
Weltsozialprodukt. Ein zunehmender Teil dieses Handels besteht dabei
aus dem Austausch von Dienstleistungen. Auch die Direktinvestitionen,
durch die auslandische Investoren in den jeweiligen Ziellandern
Unternehmen grunden, erwerben, modernisieren oder erweitern,
nehmen seit Mitte der 80er Jahre erheblich rascher zu als die
Weltproduktion. Beleg fur den hohen Grad und das zugige
Fortschreiten der ""Vernetzung"" der Weltwirtschaft ist schließlich die
geradezu ungestume Dynamik, mit der sich in den letzten Jahrzehnten
die internationalen


